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x11; werden. Hier veranstaltet die Museumsdirek-

ä tion Sonderausstellungen über die verschie-

uh: denenGebietederKleinkunstunddesKunst-
s-fiwi. Qz- gewerbes,während der Verein der bildenden

AMW
i Künstlerdes Landesund der steiermärkische

hßtäbJ": KunstvereinabwechselndWerkederbildenden
x. Ä-1., KunstzurSchaubringen.Demzeitgenössischen

i heimischenKunstgewerbeaber wurdeeine
j Aäifiil. eigeneständigeAusstellungs-undVerkaufshalle

i ; mitSchaufensternundeinemEingangunmittel-
L barvonderStraßeauszurVerfügunggestellt,T f dievomsteierischenKunstgewerbevereiner-

Ei: haltenundverwaltetwird,währendihrekünst-
gi, f:V 11 lerischeLeitungderDirektiondesMuseumszu-

} "f; äjmmfg: steht.DieseI-Ialleistzumeistrechtgutbeschickt,
f. "i, bringtstetsdieneuestenArbeitenaufkunst-

"L gewerblichemGebietundhat sichaucheines
4', T3, "g regenZuspruchsdeskunstliebendenkaufenden

r '13- 2..1.1 Publikumszu erfreuen.Andenhierzu Schau
41-1, i, undVerkaufgestelltenArbeitenfälltsoforter-

jl" freulich ins Auge, daß die Schätze und Vor-
13' V__ bildersammlungendesMuseumsvondenGrazer

7'T. äfß Handwerkernfleißigstudiertwerden,wobei
c 5.fit? ihnen,wienichtminderdeutlichersichtlichist,

i { 5 1' dieKünstlerhanddeshochverdientenDirektors
Y 1 "u" 2 desMuseums,Prof.KarlLachers,eineziel-

bewußteFührungangedeihenläBt.DenBeweis
Ä {f für die RichtigkeitunsererAusführungenmöge
l hat einimBildewiedergegebenerMajolikaofenaus

x ' dersteierischenKunstgewerbehalledarbieten.
y, "s; 47AI" Der Ofenist für eineneinfachausgestatteten
f:x i "f, kleinerenWohnraumbestimmt,nachLachers1S i" EntwurfvondemGrazerHafnerLorenzSchleich

31 51T, "Maß? ausgeführtwordenundzeigtwohlzurGenüge,
daßdasGrazerHafnergewerbe,daszuAnfang

f", Lü" derAchtzigerjahredesvorigenJahrhunderts
1', bekanntlich einen sehr beachtenswerten Auf-

i; schwunggenommenhat,auchheutenochunter
i"; Ä- der gleichen künstlerischen Führung rüstig vor-

" wärtsschreitetundesversteht,denmodernen
_K_, 86„ v Ansprüchenund BedürfnissenRechnungzu

ß tragen. KarlW.Gawalowski
ßl

WETTBEWERBAUSSCHREI-
Majolikaofen,entworfenvonKarlLacher,aus- DeräteierxflärlfisäheKunsb

geführtvonLorenzSchmal,inan, gewerbevereininGrazbringthiemiteinenWett-
bewerb zur Erlangung von künstlerisch aus-

gestatteten Gebrauchs-und Ziergegenständenzur Ausschreibungund widmet zum Ankauf
solcher Gegenstände den Betrag von 1600Kronen. An diesem Wettbewerb können alle
in Steiermark wirkenden Künstler und Kunsthandwerker (auch Damen) in offenem Wett-

bewerb mit beliebig gewählten Gebrauchsgegenständen teilnehmen. Es sind in erster

Linie billige Gebrauchs- und Ziergegenstände aller Art erwünscht: Textilarbeiten. Tischler-


